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Einleitung 

Diese Deep-Dive-Session wurde durch öbu, dem Verband für nachhaltiges Wirtschaften in 

Zusammenarbeit mit Intep durchgeführt. Öbu und Intep setzen sich seit einigen Jahren intensiv mit dem 

Thema Suffizienz im Unternehmenskontext auseinander. Gemeinsam mit Diskussionspartnern des WWF 

Schweiz, dem Gewerbeverband der Stadt Zürich, MCC Maurer Consulting & Coaching sowie Inside Out 

Leadership Solutions haben sie in einem gemeinsamen Projekt den Begriff «Suffizienz im Unternehmens-

kontext» mit Inhalten gefüllt. Entstanden ist folgendes Impulspapier. 

Als nächster Schritt verfolgt das Projektteam das Ziel, einen Handlungskatalog für Unternehmen zu 

erarbeiten, um diese zu einem Suffizienz-orientierten Unternehmen zu befähigen. Die Deep-Dive-Session 

am eco.ch Kongress fand im Rahmen dieses Projektes statt. 

Zusammenfassung 

Inputreferat von Christel Maurer 

Christel Maurer ist Inhaberin von MCC Consulting & Coaching in Bern und Autorin des Buches «Beseelte 

UnternehmerInnen». Sie ist auf unternehmerische Suffizienz spezialisiert und berichtet während der 

Session einerseits über «beseeltes Unternehmertum», andererseits gibt sie Auskunft, wie die von ihr 

begleiteten Unternehmen die Corona-Krise bisher erlebten. 

Gemäss Maurer sind beseelte Unternehmer*innen, Menschen, die ihrer Berufung folgen und bei denen 

eine sinnstiftende und häufig unkonventionelle Geschäftsidee im  

Zentrum steht. Solche Unternehmer*innen wollen mehr erreichen als materiellen Gewinn und tragen 

häufig zu einem nachhaltigeren Umfeld bei. 

Maurer definiert folgende acht Merkmale von unternehmerischer Suffizienz: 

Nach Innen  

1. Suffizienz als Begrenzung des Outputs  

2. Suffizienz als Begrenzung der Firmengrösse hinsichtlich der Anzahl der Mitarbeitenden  

3. Suffizienz als Begrenzung des geografischen Aktionsradius  

4. Suffizienz als Masshalten beim Gewinn  

5. Suffizienz als Limitierung des Unternehmerlohns  

6. Suffizienz als Reduktion der fossilen Mobilität  

Nach Aussen  

7. Suffizienz als Begrenzung der Gewinnerwartung der Anteilseigner  

8. Suffiziente Konsummuster der Kunden fördern  
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Gemäss Maurer waren während der bisherigen Krise ihre auf Suffizienz-fokussierten KundInnen vor 

allem durch ihre geringere Grösse wendiger sowie flexibler und sind dank kürzeren Wertschöpfungs-

ketten weniger abhängig von externen Faktoren. Bei beseelten Unternehmen macht sich Unternehmens-

resilienz durch die hohe Motivation der Führung und Mitarbeitenden sowie der Loyalität von Kunden und 

Stakeholder bemerkbar. 

Spannende Diskussion rund ums Thema Resilienz und Unternehmens-
suffizienz 

Im zweiten Teil der Session diskutierten die Teilnehmenden was ein erfolgreiches Unternehmen 

ausmacht, wie sich Anforderungen an ein Unternehmen durch Corona verändert haben und welche 

Faktoren das Arbeitsumfeld während der Corona-Krise besonders geprägt haben. Die Diskussion wurde 

als Rollenspiel gestaltet, so dass verschiedene Perspektiven in die Diskussion eingebracht werden 

konnten. 










